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Direktorin Beate Sorg-Pleitner von der Evangelischen Fachschule  

Herbrechtingen verabschiedet sich in den Ruhestand 
 

Zum Ende des Schuljahres geht Pfarrerin Beate Sorg-Pleitner, Direktorin der Evangelischen Fach-
schule für Sozialpädagogik Herbrechtingen, in den Ruhestand. Wegen der Coronamaßnahmen kann 
kein großes Abschiedsfest stattfinden. 
 

HERBRECHTINGEN, 21.07.2020. Im März mussten die Feierlichkeiten zum 75-jährigen Jubiläum der traditi-
onsreichen Evangelischen Fachschule Herbrechtingen wegen Corona sehr kurzfristig abgesagt werden. 

„Unser großes Jubiläum hatte ich ursprünglich als Highlight und Schlusspunkt meiner Tätigkeit als Schul-

leiterin gedacht, aber jetzt ist alles anders gekommen“, sagt Pfarrerin Beate Sorg-Pleitner, Direktorin der 
Fachschule zu ihrem Abschied in den Ruhestand, der nun in aller Stille zum Ende des Schuljahres vollzogen 
wird. Seit acht Jahren hat Sorg-Pleitner die Ausbildung von Erzieherinnen und Erziehern an der traditions-

reichen Herbrechtinger Fachschule geleitet. „Wir sind der scheidenden Direktorin sehr dankbar für die vie-

len Entwicklungen, die sie angestoßen und begleitet hat“, sagt Oberkirchenrat Dieter Kaufmann, erster 
Vorsitzender des Trägervereins. „Als Pfarrerin hat sie das religionspädagogische Profil der Fachschule ge-
stärkt und die Schulgemeinschaft durch nachhaltige Projekte und kooperative Aktionen geprägt.“ 

 
In ihre Amtszeit fielen die umfangreichen Bau- und Sanierungsmaßnahmen mit der Interimsphase in Bol-

heim. Das Schulzentrum im Klosterareal hat nun Klassenzimmer mit digitalen Tafeln, vielfältige Möglich-
keiten für flexible Arbeitsgruppen und einen großen Werkraum mit Außenbereich. „Frau Sorg-Pleitner hat 

mit ihrem Team die Mammutaufgaben der Bauzeit sehr souverän bewältigt“, unterstreicht Heidi Fritz, 

zweite Vorsitzende des Trägervereins. „Jetzt haben wir ein richtiges Schmuckstück als Schule, das alle Vo-

raussetzungen für modernen Unterricht bietet. In der großen Aula hat sich Frau Sorg-Pleitner in der roten 

Farbe der Sitztreppen verewigt, ein schöner Gruß, der auch nach ihrem Ausscheiden an sie erinnern wird.“ 

 

Auch in der Organisation der Ausbildung ist unter der Leitung von Beate Sorg-Pleitner einiges in Bewegung 
gekommen. Die Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) wurde eingeführt, ebenso die Option, die klassische Er-

zieherausbildung in Teilzeit durchzuführen. Das Evangelische Kinderzentrum, das zur Fachschule gehört, 
durchlief einen erfolgreichen Leitbild-Prozess und wurde im Essens- und Hortbereich neu ausgestattet. 

 

„Besonders stolz bin ich auf die Auszeichnung als erste evangelische FairTrade-Fachschule, die wir letztes 
Jahr erhalten haben“, sagt Sorg-Pleitner im Rückblick, „das war eine anstrengende, aber mitreißende Er-

fahrung für das ganze Schulteam. Unsere Studierenden konnten erleben und mitgestalten, wie unser evan-
gelisches und friedenspädagogisches Profil in der praktischen Umsetzung nachhaltiger Projekte deutlich 

wird.“ 

 
Die Nachfolge steht bereits fest: Johannes Schick, promovierter Pfarrer und zurzeit Lehrer am Evangeli-
schen Seminar in Blaubeuren, wird ab September neuer Direktor in Herbrechtingen. 
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INFO ZUR FACHSCHULE 
Die Evangelische Fachschule Herbrechtingen hat rund 230 Schülerinnen und Schüler, die zur Erzieherin 

und zum Erzieher ausgebildet werden – mit staatlicher Anerkennung. Dafür stehen verschiedene Ausbil-
dungswege zur Verfügung: Regel-Ausbildung mit Realschulabschluss, Quereinstieg mit Abitur, Praxisinte-
grierte Ausbildung PiA und Teilzeit-Ausbildung. Auch kann auf Wunsch die Fachhochschulreife erworben 
sowie eine Doppelqualifizierung mit Bachelor-Abschluss erzielt werden. Religionspädagogik wird mit einer 
zusätzlichen Wochenstunde pro Ausbildungsjahr unterrichtet und führt zum Erwerb eines Zertifikats.  

Musisch-ästhetische Bildung mit den Wahlmöglichkeiten Theaterpädagogik und Naturpädagogik hat ein 
großes Gewicht und wird ebenfalls gesondert zertifiziert. Zur Fachschule gehört außerdem das Evangeli-
sche Kinderzentrum mit Kindergarten und Hort – die Verzahnung von Theorie und Praxis spielt eine große 
Rolle. Die neuen Kurse starten immer im September. Bewerbungen werden laufend entgegengenommen 

und bearbeitet. Alle Infos: www.fachschule-herbrechtingen.de 
 

INFO ZUM SCHULTRÄGER 

Der „Verein Evang. Ausbildungsstätten für Sozialpädagogik e. V.“ hat seinen Sitz in Stuttgart. Die beiden 

Vorsitzenden sind Oberkirchenrat Dieter Kaufmann aus Stuttgart und Diplom-Pädagogin Heidi Fritz aus 

Leonberg. Die Anfänge des Trägervereins reichen bis ins Jahr 1862 zurück. Lange Zeit war er unter dem  
Namen „Verein Evang. Kindergärtnerinnenseminare“ bekannt. Die Evangelische Fachschule Herbrechtin-

gen gilt als Nachfolgerin des Evangelischen Fröbelseminars, das bereits Ende des 19. Jahrhunderts in 
Stuttgart entstand und nach dem zweiten Weltkrieg eine Unterkunft in Herbrechtingen fand. Der Haupt-

zweck des Vereins ist die Ausbildung von Erzieherinnen und Erziehern. Das Kultusministerium hat dafür 
bereits 1920 die staatliche Anerkennung ausgesprochen. Der Verein ist heute professioneller Träger von 

vier Evangelischen Fachschulen für Sozialpädagogik in Württemberg – an den Standorten Herbrechtingen, 
Reutlingen, Schwäbisch Hall und Stuttgart-Botnang mit insgesamt rund 1000 Schülerinnen und Schülern. 

Außerdem betreibt der Verein den Kindergarten der Evangelischen Fachschule in Stuttgart-Botnang, das 

Evangelische Kinderzentrum Herbrechtingen und die Evangelische Fachschule für Organisation und Füh-

rung (EFOF) in Schwäbisch Hall. Rund 130 Mitarbeitende sind an den Standorten insgesamt beschäftigt. 
Die Arbeit des Vereins geschieht mit klarem evangelischem Profil. Religionspädagogik zieht sich als 
Schwerpunkt durch die gesamte Ausbildung. Der Verein ist Mitglied im Diakonischen Werk Württemberg.  
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Pfarrerin Beate Sorg-Pleitner, Direktorin der Evangelischen Fachschule  

für Sozialpädagogik Herbrechtingen, geht zum Ende des Schuljahres  

in den Ruhestand. 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

Kontakt: 
Christine Haag-Merz, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, T: 0711 / 48909572, christine.haag-merz@ev-fs.de 


